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gesprochen  sdiöne Weihnachtsfeier -  ein Jagdweihna*ten  -
veranstalteten  die Pfundser.  Die  Betriefüangehörigen  dar Firma

Malerrneister  Ehrenreidi  Greuter  feierten  mit  ihrem  Clief

Weihnacliten.  Bei dieser internen  Feier  wurden  sedis der 46

Betriebsangeliörigen  füa' ihre  Treue  zir  Firma  geel'irt.

Weihnacht/Neujahr  - Saison  in

St. Anton  - St. Christoph

Wodien  V(X  dem  SaisonLieginn  lagen  Berg  und Tal sdion

in tiefem  Schnee lyegraben,  und  ununterbrodien  kam  das Weiß

noaü von  oben, als die Tausende  von  Winterg:isten  auls allen
füfötungön  'anfuhren,  teils  mit  den  fahrplanmäßigen,  teils

mit  Sonderzügen  und aas  Gros  mit  dem eigenen  Auto.  Die

letzteren  ni*t  immer  programmgemäß,  wurde  do*  immer

wieder  der  Arlbergpaß  gesperrt,  so daß durdh die  notwen-

dige Verladung  riesige  Stauungen  auf  beiden  Seiten  des Arl-

bergs  entstanden.  Eindringlid'i  wurde  in  diesen  Wo*en  vor

Augen geführt, wie dringend notwendig die Verbauung des
Passes  zum  lawinensiaheren  internationalen  Verkehrsweg  ge-

wo,rden  ist.

Gemeinde  und Straßenverwaltung  'ünteföielten  einen  per-

fekten  Sföneeräunföienst,  so daß die  Gäste,  so gut  ej ging,

s*on  am  Morgen  VO1I  den  unwahrstföeinlid'ien  &hneemassen

getäumte  Wege und  Straßeii  vorfanden.  Die  Hotels  und  Pen-

sionen  gingen  mit  'maruJier  modernen  Vertiesserung  in  den

Winter,  neue  Restaurants,  Kaffeehäuser,  Hotelhallen  waren

in  hervorragendem  arföitektonis6em  Stil  entstariden.  -Auch

die Bettenzahl  war  wiederum  gestiegen,  anderseits  aber au*

die Zahl  der übernaditungen.  Der  Dezember  sdiloß  füi  33.000

übernafötungen  mit  einer  10prozentigen  Steigerung  ab, das

erste Drittel  des Jänners war,  wie selten einmal, gut besetzt.
Deuts*land,  USA,  Frankreich,  England,  Sffiweden,  Oste,rreidi

wareü  die Haupmäger  dieser  Frequenz.  St. Anton  hatte  audi

für  die Wintersaison  die  Gästekarte  füibehalten,  eine  Neue-

rung,  die zur  Inansprufönahme  von angenehmen  Ermäßigun-

gen  beredxtigt.  Die  GeneralaLionnements  auf den'  Seilbahnen

una Skilifts  wurden  vom  Ptfölikum  stark  gefragt,  insfüson-

dere das neugeschaffene  15-Tage-Abonnement.

Die Skisdiule Arlt+erg ließ dur*  rund 230 Skilehrer t%-
li*  Liis zu 1600  &hüler  unterri*ten,  aua'i  die bekannte  Kin-

derskisdiule  hatte  wieder'Zuzug  aus  vieler  Herren  Lände'r.

Das traditionelle  Neujahrsjugendrennen  der Skis*ule  für  die

(Astekinder  war  für  diese das großq  Sportereignis  -ihres Arl-
bergaufenthaks.

Der  Corso  dei buntgewandeten  Publikums  auf der Dorf-

straße  war  heuar  erstmals  weniger  vom  Verkehr  belästigt,

da die Umfahrungsstraße  mantföe  Er1ei4terung  gebrad'it hatte.
Allerdings  gab es zeitweise  durd'i  die  zur Verladung  anste-

henden  Autos  dennodi  wieder  Stauungen.  Die  Parkplatzfrage

konnte   nidxt  immer  zur Befriedigung  gelöst  werden,  da von

auswärts  kommende  Wagen  hinzukamen  und auch auf dem

Gemeindeparkplatz  in der Au die Möglid'ikeiten  oft  ersd'iöpft

waren.

Alles  ffi allem  kann  man  von  einem  verheißungsvollen

Auftakt  der  Wintersaison  1965/66  spre*en,  nad'idem  aud'i

die Jännerlü*e  immer  kürzer wird. Die Anfang  Dezember
abgehaltenen  Wedelkurse  waren  große  Erfolge  und  sollen  in

Zukunft  audi in den Jföner  eingebaut  werden.

Nauders  fiir,  die  Wintersaison  geriistet!

Nauders,  an  der  Dreilfödere&e  im  obersten  Inntal,  hat

im ve.rgangenen Jahr hart gearbeitet, iim für seine Winter-
gäste geriistet  zu, sein. Zum  bareits  bestehenden  Sessellift  wur-

den. ru4n die sd'ion seit- Ifögerem geplanten Stableslifte ge-
baut.  Durdi  diesen  Bau ersd'iloß  man in Nauders  ein herr-

li*es  &higebiet,  das audi  der verwöhnteste  Gast mit  Begei-

sterung  zur Kenntnis nehmen wird.  i i  =

Die  Lifte  wurden  von der Fa. Doppelmayr  geliefert  und

nadx  dem  Stand  der  neuesten  Errungens*aft  dar  Technik

gföaut.  Es handelt  sich dabei um  den  Stat+leslift,  der  als

kombinierter  Saepp-Sessel-Lift  errid'itet  wurde.  Er hat eine

Länge  von  1500 m,  überwindet  einen  Höhenunterschied  von

425 m urid  besitzt  eine Förderleistung  von  maximal  810 Per-

sonen pro  Stünde.  -  Der  Lift  ist von  der Bundesstraße,  die

zum Resföenpaß  führt,  südlich  von Nauders,  lei*t  erreidi-

bar. Er füfüat bis 'zum Stat+leshof,  dem höchstgelegenen  Berg-

bauernhof  des Bezirkes  Lande*  auf 1852  in Seehöhe.  Gleiffif

zeitig  hat"man  damit  auah diesen Bergbauernhof  ers*lossen,

da tiisher  kein  Zutiringerweg  zum Hof  fiihrte.  Fiir  die  Sd'ii-

läufer  wurde  das ganze sonnige  Bergwiesengetiiet  rim Stables
ein wahres  !xhiparadies.

Ein  zweitar  S*lepplift  wurde  vom  Stableshof  zum Stables-

hod'iLioden  (2260  m) errichtet,  der die Verlängerung  des ersten

Liftes  darstellt.  Dieser  Lift  hat  eine Lföge  von  1060  m, über-

windet  einen  Höhenunterschied  von  395 m und  hat  eine För-

derleistung  von  740 Personen  in der Stunde.  Audh  dieser Lift

fiihrt  ütier freies  Bergwiesengelföde.  Von  de.r Bergstation  aus

erhfü  man einen herrlid'ien  Rundhli*  von der Ortlergruppe

tiL»er die Albus-Alpen,  Sesvenagruppe  bis zur  Silyrettagruppe.

Es gibt  X versföiedene  Abfahrteii  mit  allen  Schwierigkeits-

giaden,  für  Sföihaserln  und  Sföikanonen,  es ist för  jedes Kön-

nen und  jedeii  Ges*ma&  gesorgt.

Au*  für  den kulturellen  Teil  hat  Naüders  durch  den Neu-

t»au der Sd'iule  mit  dem großzügigen  Gemeindesaal  (300 Sitz-'

pfüze)  allerlci  zu bieten.  Es werden  Kinovorstellungen  dur*

die Landesfilmstelle,  Theateraufführungen  durdi  die  Brau*-'

tumsgruppe  aus  Nauders,  ,,Die  Stilleba*er':  Konzerte  dar

hiesigen Musikkapelle  und Lidiföildervortr%e  iitie'r Nauders
im Sommer  und Winter  durdh Herrn  Dir.  Ludwig  Thoma
dargeboten.

Das tanzlustige  Publikum  kommt  aud'» auf ihre  Red'inung,

da zwei  vornehme  Bars  im Hotel  Tizolerhof  und  Hotel  Maul-

tasfö den ganzen  Winter  bis in  die  Morgenstunden  geöffnet

sixid. Also  ist  in Nauders  für  Atiweaislung  rei*  gesorgt.

Wir  wiinschen  nun den neuen Errungenschaften  recht  viel
Erfolg!

Tririnnqvhy4iakcnumbau

Vortrag  in FaMicbtbildern  am 14. 1. 1966

BB-Zentraljnspektor  Dipl.-Ing.  Fraitz  Leitner  legte  in einem

fesselnden  Bildberi*t  den  Umbau  der  Trisannabrüdke  dar,

deffi kiihnsten  Werkes  der  Bundesbahn  in Osterreich.

Sföon im Zuge des Aust»aus  der Arlbergstredce'  1882/84
war  diese markante  Bfüae  erstanden  -  fiir  die  damalige

Zeit  e:ine tiewundernswerte  Leistung  in kurzer  Zeit,  eine Lei-

stung, die heute  nod'i  Staunen  abzwingt.  Sd'ion  1914  plante

man,  anstatt  der Eisenbriid<e,  die si*  bei einer  Rampenlänge

von 120 m in  86 m Höhe  iiber  die  Trisanna  spannt,  eine

Bogenbrii*e  aus Stein  zu erstellen;  die Gewölbe  der Viadukte

hatten  nämlid'i  einen  Sdiub  von 15 cin in Ri*tung  Brücken-

milte  ausgefübaat. Der  erste Weltkrieg  ließ dieses Werk  nia'it
zustande  kommen.  1920  klang  die &hubbewegung  ööllig  ab,

1922 wurde  das Haupttragwerk  zum letzten  Mal  verstärkt.

Im Heföst  1962 erhielt  Herr  Zentralinspektor  Dipl.-Ing.

Leitner  von  der OBB-Direktion  den Auftrag,  eine neue Stahl-

konstruktion  aufzuführen,  qnd zwar  in der Weise,  daß dar

Verkehr'  niföt  unterbro*en  würde.  &hon  tiei der  Planung
hoben  siai zwei  Hauptprobleme  ab:

1. Die  festen  und bewegli*en  Lager  der  neuen  Brüdie

mußten  aus Gründen  der Tragfähigkeit  3 m tiefer  versetzt

warden.  Ein völlig  neues  Verfahren  war  notwendig:  Eine

Behelfstirü&e  (15 m laüg)  auf  Betonmansdietten,  an den Tag-

pfeilern  ruhend,  tiot Gewähr  für  ungestörten  Verkehr."
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.2. Zum  ersten  Mal  inußte  in 90 m Höhe  ein Verstföub  ge-
waltiger  Stahlmassen  mit  hydraulistföem  ' Dru*  dut'fögeführt
yerden.

In  verständlidher  Weise  ließ nun  der Refererit  in ausgezeid"iL
nete'n Farbbildern  die füue  Brü*e  erstehen.  '- '

1. Etappe:  Die  Gerüstung  '

"Vorarbeiten:  Verbauung  der  Trisanna,  Anlage  eines Bau-
platzes,  einer  Behelfsbrücke,  Bau  der  Fundamente  für  die

.gewaltigen  Geriisttürme;  das  Fundament  für  Ge,riistturm  3
(Westseite)  hatte  Schotteruntergrurid;  20  Pfählg-mit  60 'cm
Dur*messer  (Betonitvörfahren)  gaben dem Fundament  si*e-
ren  Halt.

Die  Geriisttürme  verband  man  in 40 m Höhe  dur*  einen
Riegel  (40-t-Träger,  2,5  m Höhe)  in einem  Stück,  in  80 m
Höhe  s*ob  si*  ein  Höhenriegel  zwistföen  die  Tiirme.  Ge-
naueste  Meßar):ieit  war  notwendig,  weil  die  Bohrungen  so-
fort  versd"iraubt  werden  mußten  (Gewi*t  einer  Sd'iraube:
2i5  kg!).

Nid"it  minder  heikel  war  das Durchste&en  der Versföut+-
bahntr%er  durch den ,,Fischbaudx" (Untemagwerk  der alten
Briicke). Auf den Varsföubbahntr%ern,  und zwar auf Ver-
schübwägel*en,  wurde  nun  die  neue  Stahlkonstruktion  un-
mittelbar  neben  der alten  errichtet.  Daten:  Zeit  für  Gerüstung:
8 Monate;  1370  t  Material,  IOO t Sförau):ien,  720 t neues
Tragwerk.

2. Etrtppe:  Sanierung  des Mauerwerks

Zunäd'ist  wurden  120 t  Stahlrohrgeriist  veföaut.  Um Be-
wegung  im  Gewölbe  zu  vethindern,  versenkte  man  Spann-
anker'.  Ein  sd'iwieriges  Unterfangen,  denn der Verkehr  durfte
ja nicht  unteförochen  werden.  Die  Sanierung  des Mauerwerks
erfolgte  in drei  Bohrschemen;  Bohrlänge:  1,5  bis 5 m; insgesamt
IO km  Bohrstre*e!  In heiklem  Drudtverfahren  wurden  960 t
Zement  (=  65 Waggons)  injiziert.

3. Etappe:7ertigung der Manscbetten
(Erstverfahren  nach Versuföen  an der Baustelle  und  an der

Teohnisdxen  Hoffischule  in Wien.)  Ein  Bohmupp  trieb  Bohr-
löaher  von 8 m Lföge  durch  die Pfeiler,  Spannanker  (10 m
'Lföge)  wurden  in.die  Boö6er  gefädelt.  Sie  biMeten  die
Verspannung  fiir  die Manschette,  die vom  Geleise  her in die
Pfeiler  gegossen  wurde.  Die  sföwierigste  Arbeit  mtißte  bei
Naaht  erfolgen  (21/2 Stunden  Verkehrssperre!).  Das alte Trag-
werk  preßte  man  liydraulisch  10 cm  hoch, neue  Unterzüge
'wwden eingefiihrt, auf denen das neue Lager ruhte. Jetzt
konnte  eine  Belastung  von  500  t  von  den  Unterziigen  her
über  Stahlblöcke  auf die Manschetten  und Pfeiler  übertragen
und  das Mauerwerk  für  die Lagerung  der neuen  Briicke  ab-
geräumt  werden.

4. Etappe:  Montage  des neum  Tragtt»erks

Konstruktion:  VOEST  und  Waagner-Biro.  In Linz  auf  dem
l%.rksgelföde der VOEST wurde das neue Stahltragwerlc
zuffiammengebaut,  zerlegt,  dann  an dje Trisannabaustelle  beför-
dert,  durd'i  Elektrowinden  gehievt  und wiederum  von  zwei
Seiten  her zusammengebaut.  Letzter  Arfüitsvorgang:  In  IO Mi-
nuten wurde der Durchhang.in  der Mitte durdi h'%raulisd'xe
Pressen  ausgeglid"ien  gnd  geschlossen.  Dauer  der  Montage:
31/» Monate.  Fiir  den VerscHub  mußte  aufö die  alte Bi&e.
verstärkt  werden.

5. Etappe':  Der  Verscbub

Auf  a*t  Verstföubw"gelchen  wurden  beide  Brücken  zugleidi
auf den  Versd'iubbahnträgern  durch  hydraulis*en  Zug  ver-
sföofün.  Ein  Vers*ubweg  =  I Aföeitstakt;  insgesamt  waren
13 Arbeitstakte  notwendig.  Die  gesamte  Versdxubzeit  mit"Vor-
und Na*arbeiten  betrug  Il  Stunden  und 35 Minuten,  dtr
Versd'iub  der Briicke  selbst 3 Stunden  und  25 Minuten.  Etwa

350 Gäste  aus nah  'und  fern  (Ausland!)  erlebten  diesen denk-
wiirdigen  Vorgang,  ohne daß auch nur  ein lautes  -Kortimandö
gegefün  wurde.

Letzte  Etr;tppe:

Demontage  der alten  Brü&e,  Abbau  der Mansdietten,  Strei-
*en  des Tragwerks,  AbbruJh  der  Behelfsbrüdte  usw.;  G('-
samtbaukosten:  44 Millionen  S*illing.

Der  Referent  sprafö  in  fesselnder,Art  durd'iaus  yerständ-
li*,  plagte  uns nidit  rnit  te*nischen.Details  und vermittelte
lebendig  ein StüJt  hqher  Brückenbaukunst.

Was aber mag dieses fühne  Bauwe,rk  dem leitenden  Inge-
nieur,  den Konstrukteuren,  den Ingenieuren,  den Bauführern,
den Mfönern  vor  Ort  an Mut,  an'Können  und  an Kraft  abü
gefordert.haben?

Wir  Osterrei*er  können  stolz  sein!

Der  Staatsanwalt  und  sein  ,,Maulkorb"
Zur  Aufführung  des Schwäbischen  Landesschauspiels

Leichte  Kosti  stand  am  ,,8peisezette1"  des ersten  Thea-
terstückes  im neuen  Jahr,  das das Sühwäbische  Landes:
schauspiel  den  Landeckern  darbot  ; heiter,  lustig  und  er-
frischend  fröhlich.  Efö  Theaterabend,  der  so richtig  in
die  jetzige  Faschingszeit  paßte  ; und  das Publikum  zeigte
sich  für  solch  eine spritzige  Aufführung  äußerst  dankbar.

Heinrich  Spoerl's  Maulkorb  ; dieser  Ausschnitt  aus ei-
nem  Kleinstädtchen,  das  doch  so sittsam  ist,  das  sich
ksine  Blöße  irgendwelcher  Art  gibt,  das  eine  Art  ,,'Ka-
steneinteilung"  zwischen  Arbeitern  und  ,,Gutbürgerlichen"
besitzt;  dieser  Maulkorb  bringt  ein ganzes  Städtchen  in
Aufregung  uxid  Erheiterung  :, Da  hing  dofö  eines  Morgens
vor  dem  Munde  des ehernen  Standbildes  des allerhöchsten
Landesfürsten  ein  Maulkorb  . . . . I Wer  war  dieser  Täter?
Ein  Verrückter  ? War  es ein Lausbubenstreich  '.

Die  Polizei  untersucht,  Telefone  klingeln,  Telegrafen
rattern,  alles  ist  in höchster  Aufregung.

Staatsanwalt  von  Treskow  (Hans  Burckhart)  soll  den
,Fall'  untersuchsn.  8eine  Frau  (Gerda  Svenneby)  und  seine
Tochter  (Gerlinde  Gaudel)  sind  höchst  erfreut  darüber  ; vii  l-
leicht  wird  Papa  doch  noch  Oberstaatsanwalt  I Kriminal-
kommissar  Mühsam  (Rudolf  J.  Krüger)  beginnt  seine
eigenen  ersten  .Rieeherchön;  bei seinem  Talent  kommt
allerdings  wenig  heraus,  und  fu'idet  er einma.l  eine rich-
tige  Spur,  so heißt  es lediglich  : ,,Mühsam,  das ist  nichts
für  sie, lassen  sie das nur  mich  machen  . . ." Frau  Tigges
am  Treppchen  (Ella  Heyn)  wüßte  so manches,  denn
schließlich  haben  in jener  Nacht  vor  der  Entdeckung  der
Tat  drei  Stammtisehbrüder  mit  dem  hohen  8taatsanwa1t
in  ihrer  8chenk,p  gesessen  und  einiges  über  ihren  Durst+
getrunken.  Bei der Vernehmung  durch 4en Staatsanwalt,
der nichts  als die reine  Wahrheit  finden  will,  weiß  Frau
Tigges  auch  einiges,  vergißt  aber  ai'igesicMs  der  plötz-
lichen  Niedergeschlagenheit  des hohen  Beamten  a]les.  Und
ebensoergehtesdendrei8tammtischbrüdern  (AdolfWalther,
Heinz  8teinbach  und  Günter'Geiermann)  ; sie wissen  mehr,
als sie sagen,  denn  man  kann  döoh  nicht  gut  ; nein  man
kann  nicht  zu viel  reden  I Räbanus  (Werner  Wachsmuth),
ein  Kunstmaler  und  derr einzige  Zeuge  der  Tat,  gibt  vieles
zu  Protokoll,  widerspricht  sich aber  sofort,  sodaß'  der
arme  Mühsam  sieh  üfürhaupt  nicht  mehr  auskennt,  aber
ebensowenig  der  nur  der  Gerechtigkeit  dienende  verbohrte
8taatsanwa1t.  Zwei  Wanderburschen  (Wolfganng  Kirühhof
und  Karlheinz  Eubell)  und  Paula  Pulveriann  (Astrid
8teyer) reizt die @ohe ausgeschriebene Belohnnng.  Und
gerade dadurch  bringen  diese drei noch @ehr Verwirrung
in 'den Kopf  des 8taatsanwm1tes und in aden ,l,Fall".  Der

.Oberstaatsanwalt  (Richard  Deutsch)  'wird  auöh  noch  auf
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die  Drehscheibe  des Ringelspieles  gezogen  ; allerdings  be-

hält  er :ü  wie  schließlich  Frau  von  Treskow  und  ihre

Tochter  -  einen  klaren  Kopf.

Die  Kürzung  des ganzen  Stückes  durüh  Intendanti  Bernd

Hellmann,  der  auch Regie  führte,  im  erstien Akti  und

diijch  die 8treiföung  des vierten,'  weniger  wichtigen  tes,

zeigte  eine besondere  Wirkung.  ,,Der  Maulkorb"  konnte

viel  flüssiger  und  vor  'allem  geballter  abgewickelt  werden.

Und  da ane a,ngeführten-Schauspieler  und  mit  ihnen  jene

Randpejsonen  (Milföfrau  : Gretl  Margreiter,  Billa  : Anne-

marie  Harder,  Vorsitzender  der  8trafkammer:  Tassilo

Kube)  mit..  einer  Fröhlichkeit  spieltien,  und  ausgezeichnet

spielten,  konnte  der Erfolg  nichs  ausbleiben.  Beifall  a,uf

offener  Bühne  und  viel  Applauö  am Ende  der Vorstenung

waren  der Dank  des  zah'!reich  erschienenen  Publikums,'

das sich köstlich  unterhalten  hatte.  8. Tscholl

Seit  Jahren  führt  des SK Landeck  den Stadtschülerschitag

dürch  und illjährlich  konnte  jedem  Kind,  das sich an die-

sem Sporttig  beteiligte,  dank  der großzügigen  Spepden  der

Landecker  Geschäftsleute,  ein  entsprechender  Pröis  zuer-

kannt  werden.  Da der Stadtschülerschitag  auch  heuer  am 5.

und 6. Februar  durchgeführt  üird,  und der Schiklub  Landeck

wieder  allen  Tetlnehmern  Preise  zür  Verfügung  stellen  möchte,

werden  die Landecker  Geschäftsleute  gebeten,  die Samm-

= lung von Preisen  durch  den Schiklub  zu unterstützen.

Der  Bürgermeister  : Komm.  - R. EhrenreicH  Greuter

'Volkshochsehule  Landeck

Einlr;tdung

zu dem am Freitag,  den 28. Jänner  1966, um 20 Uhr  in der

Aula des Bundesrea1gymnasiums stattfindenden Farbfilmvor-
trag U072 Rollo  Gebbmd  ,,Ma  lesd'i"  -  abenteuarlidxe  Fahrt

allein  im Segelboot  an den Kiisten  AFrikas:  Mittelmeer,  Rotes

Meer, Indisdier  Ozöan.

Inbaltsangabe:

Von Süditalien  segelte R. Gebhard  allein  tiber Malta  na6

Tunesien (Sfax, Gabes, Djerba),.  Weiter  nadi  Libyen,  Besud'»

alter  römischer  und griechischer  Städte  (Sabratha,  Leptis  Ma-'

gna, Cyrene),  Begegnung  mit  Beduinen.

Dann nach Ägypten:  Alexandria,  Kairo,  Luxor  (Königs-

gräfür,  Tempel).

Dur*  den Suezkanal  in das Rote Meer:  Port  Sudan, die

tote  Stadt  Suahin,  Massaua,  Asmara.

Auf  einen'i Frachter  nadi  Aden:  Versud'i,  über das Arabische

Meer ixafö Indien  zu  gelangen.  überfall  arabischer  Seeräu-

ber, Rückfa&t  über Aden  nach GrÄe*enland  und' dürdi  den

Isthmus  von  Korinfö  naai  Korfu  und  Bari.  a

Der Film  zeigt  far!:iige  Aussd'initte-  aus, dem  Leben  der

arabisföen  Völker,  von Lands6aft  und Kultur,  insfüsondere

öahlreiche  Ausgrabungen  aus dem Alten  Ägypten,  der Römer-

7eit  und grieföischer  Siedlungean.  '

Herr  Rollo'  ist den  Lande*arn  durch seine Farhfilmvor-

tr%e  im Qktober 1965 bestens bekannt.

. Es wird  gebeten, die Karten  zum Preise von  S 10.  -  (Saiü-

ler S, 5.-,  Mitglieder freier  Eintritt)  t+ei'4er  Buchhandlung

Grissemann  zu  beso.ygen. , .

Hofrat-  Dipl.-Ing.  'Fritz  Zelle,  Volkslio*s*ule  Landeck

Äuszeichnungen  bel  «leY fi  aiikauxiub

Der Bundespräsident  hat d,en Beamten  der  Gendar-

meriedienststellen  des Bezirkes  Landeck  für  ihre  Vey-

dienste  anläßlich.  der Durchführung  der  IX.  Olympisehen

Winterspiefö  die Olympiamedaille  verliehen.

Dem  Gendarmerie-Bay.-Insp.  Franz  Kraxner,  interim.

Postenkommandatit  in 8erfausi  verlieh  der:Bundespräsi-

dent  die 8i1berne  Verdienstmedaille  für  Verdienste.uui

die Republik  Österreich.

Die feierlirihe  'üfürgabe  fand  am  9. Dezember  1965

durch  den Landes  - Gend.  - Kommandanten  in Innsbruck

statt.

Veränderungen  bei  der  Gendarmerie

Bezirksinspektor  Josef  Prantner,  der  stellvertretende

Bezirkskommandant  von  Landeck,wnrde  mit  8. Okt.  1965

zum BezirkÖkommandanten  von Imst  ernannt.

Revier-Inspektor  Benno  :Raggl,  der langjförige  Posten-

kommandant  von  Zams,  wurae  mit  Wirkung  vom  IO. l.  1966

als Elte]lvertreter  des Bezirkskommandanten  von  Landeck

eingeteilt.

Veränderungen  bei  der  Bezirksihauptmannschaft

Landeck  .

Mit Ablauf des Jahres 1965 'ist der Amtstierarzt  der Be-

zirkshaupttriarföschaft Herr Oberveterinärrat  Doktor  Josef

Monauni  infolge  Vollendung  des 65. Lebensjahres  in  den

dauernden  Ruhestand  versetzt  wo.rden.  Aus diesein Anlaß  hat

ihm die Tiroler  Landesregierung  fiir  seine  langjährige  und

bewä}irte  Dienstleistung  Dank  pnd Anerkennung  ausgespro-

chen. Der  Bezirkshauptmann  hat bei seiner Neujahrsansprache

dem  auss*eidenden  Mitarbeiter  ebenfalls  für  seine  stets

exakte  und voföildliche  Pflid'iterfüllung  gedankt  und  ihm

viele gesunde Jahre des Ruhestandes  gewüiischt.

Seine Na*folge  hat der Veterinäroberkommisför  Dr.  .Sieg-

fried  Walser  angetreten.  Dr.  Walser  ist wegen  seiner  friiheren

Praxis  als Tierarzt  im Paznaun-  und Stanzertal  bestens. fü-

kannt.

De.r der  Bezirksforitinspektion  Ried  zugeteilte  Forstrat

Dipl.-Ing.  Harald  Pinzger  hat die Leitung  der Bezirksforst-

inspektion  Steina*  am Brenner  iibernommen.  Der  gesamte

Forstbezirk  Ried wird  nunmehr  von Porstrat  Dipl.-Ing.  Her-

mann Sföuler  betreut.

Schulinspektor  Rupert  Maier  wurde  vom  Bundesministerium

für Unterriffit  L+ereits Ende September  des 'vergangenen'  Jabr-

res dem Bezirk  Imst  als Bezirkssdiu1inspektor  zugewiesen.  Bis

zur Ernennung  eines neuen Sföulinspektors  für  den  Bezirk

Landeck  führt  er die Ge.däfte  in Landeck  vertretungsweise

fort.

Am 1. 1. 1966 wurde  der Obffirkontro]lor  Helene  Siax:r

zut'n Faöinspektor-  der Dienstklasse  V ernannt.  In  die  V.

Dienstklasse  versetzt  wurde  außerdem  der landwirtschaftliche

Obarförster  Karl  Heiss von der Bezirksforstinspektion  Landeck.

In die Dienstklasse  IV  wurden  befördert:  Die Oberkontrol-

lore Karl Girardelli, Aföert Grießer  und Josef Heiss sowie

der Kanzleioberoffizial  Johann  Oberparleiter.

Zum gleid'ien Zeitpunkt  wurde  die  Bear):ieitung  der  Ge-

werbeangelegeriheiten  einsföließliax  der gewerbliöhen  Betriebs-

anlagen  Hemx  RegierungskommissRr  Dr.  Gernot  Meirer'  über-

tragen,  wogegen  Heryii  Regierungsofürkommissär  Dr. WaMner

die Sa*gebiete  Wasserred'it,  Forstre*t  und Verkehrsred'it  un-

ter Beifühaltung  des Grundverkehrsred'ites  und damit  die Lei-

tung  der Polizeiabteilung  übarnommen  hat.  "

Dr. L.
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Eine  :E"ördmfö  des  Schützenwesens  geehrt

Sd'ion seit Jahren nimrnt sid'i Frau Brigitte Profüt der
S*iitzen  von  Fließ  'besonders  an. Immer  wieder  erhqlten  die

Fließar  !xhiitzen  Rat  und  ,,Tat"  von  ibrer  Förderin,  und so

war  es au*  ni*t  verwunderlid'i,  als  sid'i  der Kompanieaus-

sföuß  der Fließer  Sd'iützen  mit  ihrem  Hauptmann  Alois  Mor-

herr  an der Spitze,  der Sföützenhauptmann  Erwin  Sföönherr

und der Regimentskommandant  und Bezirkssd'iiitzenmajor  Jo-
sef Roilo  vor  dem neuarbauten  Wohnhaus  von  Frau  Brigitte

Probst  einfanden  und  sie  am Dreikönigstag  feierlidi  ehrten.

Der  Ehrenkranz  samt  Urkunde  des Tiroler  S*ützenbundes

wurde  ihr  dabei  von  Major  Roilo  in  feierlidier  Weise  iifür-

reidit,  eine EJfüung,  die wohl  vür  ihr  sföon  ihr Gatte,  Dok-

tor  Profüt,  erhalten  hat,  die aber sonst sehr selten verliehen

witaa. Sd'iützenmajor  Roilo  bat  die  heute in  Neustadt  woh-

nende  Förderin,  aufö weiterhin  der  Sd'iützenkompanie  Fließ

die  Treue  zu  halten,  so wie  sie dies  in  den  vergangenen

Jahren getan hatte, und aud'i dabei mitzuhelfen, daß die
begonnene  Freundsd'iaft  der Fließer  Sföiitzen  mit  ihren  Freun-

den und Sföützenbrüdern  aus  Neustadt  in  Deuts*land  no6

mehr  gefestigt  wurde.

Bezirkshauptmannschaft  Landeek

Bekämpfung  der  :Maul-  und  Klauenseuche  ; Äus-

bruch  der  Seuche  in  VorarToerg

Das Amt  dar Tiroler  Landesregierung  gibt  mit  Erlaß  IIIe  -

13/20  vom  11. 1. 1966  bekannt:

Am  10.  1.  1966  wurde  in je  einer  Gemeinde  der  Bezirke

Bregenz  und  Feldkir*  in Vorarlberg  Maul-  und Klauenseud'ie

amtlid'i  festgestellt.

Na*  den geltenden  vet.-pol.  Bestimmungen  über  Besd'ir;in-

kungen  im Zusammenhang  mit  Maul-  und  Klauenseudie  wurde

das  gesamte  Gebiet  des Landes  Vorarlberg  zum  Sperrgebiet

(,,BetrofFenes  Gebiet")  erkläit.

Nadx  diesen  Bestimmungen  ist  insbesondere  das  Verbrin-

gen von  Klauentieren,  von  frisföen  Häuten  und Fellen  dieser

Tiere  sowie  von  Heu  und Stroh  aus dem Sperrgebiet  in ein

anderes  Bundesland  verboten.

Die  Seuföeneinsdileppung  in  Vorarlberg  ist  mit  höahster

Wahrsdieinlidffieit  auf übartragung  durd'i  Personen  aus  dem

Ausland  (Sd'iweiz  oder  Westdeutsdiland)  zurfükzufiihren.  In

diesen  Staaten  wurde  die  Maul-  und Klauenseud'ie  in  den

letzten  Wo*en  und  Monaten  in gehäuftem  Maße  festgestellt.

Diese  Tatsadie  gibt  Veranlassung,  auf die  Bedeutung  und

die große  Gefahr  einer  Übertragung  dieser  gefährlidien  Seud'ie

durfö  Personenverkehr  hinzuweisen.  Es muß daher  eindring-

lid'i  gewarnt  werden,  fremde  Personen,  die  aus  verseuditen

Gebieten  kommen  und irgendwie  mit  seudienkranken  oder

seuföenverdäditigen  Klauentieren  in  Beriihrung  gekommen

sein können,  den Eintritt  in die heimisföen  Klauentierbestände

zu gewähren.

Je nadi dem Verlauf  der Maul- und Klauenseud'ie in Vor-
arlberg  wird  für  das Bundesland  Tirol  erforderli*  sein, be-

sondere  vet.-pol.  Anordnüngen  zu verfiigen.

In diesem Zusammenhang  sind  alle Klauentierhalter  Tirols

dringend  in  geeigneter  Weise  aufmerksarr'  zu  mÄd"ien,  bei

Feststellung  der Seuföe  oder  eines allfälligen  Seuföenverdad'i-

tes unverzügli*  die vorgesd'yiebene  Anzeige  an  den  zustfö-

digen  Biirgermeister  oder  Amtstierarzt  zu erstatten  und  jeden

weiteren  Vieh-  und Personenverkehr  mit  diesem  Gehöft  zu

unterlassen.  Das vernünftige  Mitwirken  der Tierhalter  wizd

im Zusammenhang  mit  den  angeordneten  vet.-pol.  Maßnah-

men  die  Eins*leppung  der  Seu*e  oder  gegebenenfalls  eine

Weiterverbreitung  verhindern  helfen.

Der  %zirkshauptmann:  Hofrat  DDr.  W. Lunger

G e m e i n d e b l a t  t

22.  l. 1966

22.  l.  1966

29.  l.  1966

2.  2. 19.06

[).  2. 1966

5.  2. 1966

6.  2. 1966

12.  2. 1966

12.  2. 1966

12.  2. 1966

13.  2. 1966

16.  2. 1966

19.  2. 1966
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Hausball  Gasthof  Arlberg

Alpenvereinskränzchen,  Hotel  8onne

8chik1ubba11,  Hotel  8onne  

Kaffeekräinzchen  (16 Uhr),  Oafe Mayer

8ängerba11,  Hotel  Sonne

Kränzchen,  Fw.  Feuerwehr  Perfuchsberg,

Gasthof  hlberg  '

K!iJ-Ball  (19.30  Uhr),  Vereinshaussaal

Kriegsopferball  im  Gb.  Gemse  (Haueis)  Zams

Hausball,  Gasthof  Schrofenstein

Eisenbahnerball,  Hotel  8onne

KAJ-  Ball  (19.30  Uhr),  Vereinshaussaal

Kindermaskenball  (15 Uhr),  Cafe  Mayer.

Maskenball  der Kriegsopfer,  Hotel  Sonne

Jeden  Sonntag  5 - Uhr  - Tanz  - Tee,  Gasthof  hlberg

Voranzeige.  Am  29. Jänner  1966  findet  der Sehiklub-

Ball  im  Hotel  ,,8onne"  statt.  Sportkleidung,  Dirndl  oder

Trachten  aind  erwünscht.

Stadtgemeinde  Landeck

K u n d m  a c h u n g

über die Auflegung  des Wählerverzeichnxsses

Gemäß % 31 Abs. l des Nationalrats-Wahlordnung  1962,
BGBl.  Nr.  246,  liegt  das  Wählerverzeichnis  vom  27.  Jänner

1966  bis 5. Februar  1966  täglich  in der Zeit  von 8 Uhr

bis  12  Uhr  im Rathaus,  Zinimer  4, durch  10  Tage  zur

öffentlichen  Einsicht  auf.

Innerhalb  der  Einsichtsfrist  kann  jedermann  in  das

Wählerverzeichnis  Einsicht  nehmen  und  davon  Abschriften

oder  Vervielfältigungen  herstellen.

Innerhalb  der  Einsichtsfrist  kann  jeder  8taatsbürger

unter  Angabe  seines  Namens  und  der  Wohnadresse  gegen

das  Wählerverzeicbnis  schriftlich,  mündlich  oder  tele-

graphiscb  Einspruch  erheben.  Der  Binspruchswörber  kann

die  Aufnahme  eines  Wahlberechtigten  in das Wählerver-

zeichnis  oder  die Streichung  eines  Nichtwahlbereühtigten

aus dem  Wtihlerverzeichnis  begehren.

Die  Einsprüche  müssen  im Gemeindeamt  noch vor Ab-

lauf  der Etnspruchsfrist  (5.  2. 1965,  12  Uhr)  einlangen.

Der  Einspruüh  ist,  falls  er schriftlich  eingebracht  wird,

für  jeden  Einspruchsfall  gesondert  zu  überreichen.  Hat

der Einspruch  die  Aufnahme  eines  Wah]berechtigten  zum

Gegenstand,  so sind  auch  die zur  Begründung  des Bin-

spruches  notwendigen  B.elege,  insbesondere  ein  von  ver-

meintlich  Wahlberechtigten  ausgefülltes  Wähleranlageblatt

anzuschließen.  Wird  im  Binspruch  die Streichung  eines

Nichtwahlberechtigten  begehrt,  so ist  der  Grund  biefür

arizugeben.  Alle  Einsprüöl'is,  auch  mangelhaft  belegte,  sind

von  den hiezu  berufenen  8te11en entgegenzunehmen  und

weiterzuleiten.  Ist  ein  Einspruch  von  mehreren  Einspruühs-

werbtirn  unterzeiühnet,  so gilti,  wenn  kein  Zustellungsbe-

vollmächtigter  genannt  ist,  der  an  erster  Stelle  Unter-

zeichnete  als zustellungsbevollmächtigt.

Wer  offensichtlieh  mutwillig  Einsprüche  erhebt,  begeht

eine  Verwaltungsübertretung  und  wird  mit  einer  Geld-

strafe  bis  zu  S 3.000.-,  im  Falle  der  Uneinbringlichj:eit

mit  Arresti  bis zu 2 Wochen  bestraft.

über  die zu Beginn  der  Einsichtsfrist  noch  nicht  ent-

schiedenen  Einsprüche  auf  Grund  des  Wählerevidenzge-

setzes  wird  nach  den  einschltigigen  Bestimmungen  der

Nationalratswahlordnnng  über  das Einspruchs-  und  Be-

rufungsverfahren  entschieden  werden.

Der  Bürgermeister  als Gemeindewahlleiter  :

Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter



Gemei  nds  blatt
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Tobadill

Es  unterbä,lt.  Sie  dsr  singeride  und  spielende

Förster  (HarfeGitarre)  mit  seinem  Begleiter

(Ziehharmonika).  Auf  Ihren  Besuch  freuti  sich

F  AMILIE  GRIE88EP,

Stadtgemeiüde  Landeek

Öffentlicbe  Aussehreibung

Betreffend  Ausschreibung  der  Verpachtuug  der  städtischen

Fischereieigenreviers  am  Inn  und  an der  Sanna  ; Entwurf.

Das  Fischereirecht  am  Fischereieigenrevisr  VII  am  I11l1

und  an der  8anna  im  Besitz  der  Stadtgemeinde  Lai'ideck

wird  hiemit  für  clie Zeit  ab l.  B/förz 1966  auf  zehn  Jahre

zur  Verpachtrtng  arisgeschriebei'i.  Für  die  Verpachtung

gelten  neben  den  Pachtbedingungen  des § 16 des Fischerei-

gesetzes  1952,  LGBl.  Nr.  15/19!52,  zusätzlich  die im aus-

laufenden  Pachtvertrag  rom  5.  März  1957,  in  den  im

Stadtamt  während  der  der  Amtsstiunden  Einsicht  genom-

men  werden  kann,  festgehaltenen  Bedingungen  mit  der

Ma%abe,  daß die Verpachtung  nur an in Lai'ideck Orts-
a,nsässige  crfolgt,  die  sich  verpfüchtieten,  sowohl  die  Jahres-

als auch  die  'l'agesfischerkarten  nur  an in Landeck  Orts-

a,nsässige  auszugeben,  wobei  die  Nichteinhaltung  dieser

Bedingung  der  Verpächterin  das Recht  gibt,  den  Vertrag

sofort  aufzulösen.  Der  bisherige  Pächter  muß  über  sein

Verföngen  mit  einer  von  den  neben  zwei  Tagesfischerkarten

zur  Ausgabe  gelangenden  zwölf  Jahresfiszherl;arten  be-

teilt  werdei'i.

Die  Pachtwerber  wollen  ihre  Bewerbungen  mit  Angabe

des von  ihnen  gebotenen  Jahrespachtschillings  schriftlich

so  einreiehen,  daß  sie  spätestens  am  4. Februar  1966

16 Uhr  im  8tadtamt  vorliegen.  Auf  den verschlossenen

Umschfögen  wolle  der  Vermerk  ,,Fischereipacht  angebraüht

werden,

Der  Bürgermeister:  Komm.-R.  E. Greuter

Arbeitsarnt  Landee:k

Aktuelle  ofene  Stellen

Fiir  eine  Innsbrudcer  Firma,  Baqstelle  Pipeline,  werden  in

Kiiaaze  mehrere  Inspektoren  benötigt.  Ihre  Hauptaufgabe  be-

steht  darin,  die  Durd'xführung  der  Bauarbeiten  den Plänen

und  Spezifikationen  entspre*end  sid'ierzustellen.  In  ihren  Auf-

gabengebieten  unterstehen  sie den  Anweisungen  des Baulei-

ters  oder  des verantwortliföen  Bauingenieurs.  Die  Bewerber

müssen  in  der Lage sein,  unter  Benützung  der Standardfor-

mulare,  die  für  das  unter  ihrer  Aufsi*t  stehende  Aföeits-

gebiet  vorgesehen  sind,  Tagesberiföte  anzufertigen.

Fiir  eine  Bergbahn  in  St. Anton  a. A. werden  außerdem

dringend  fünf  bis sed'is S*iliftaföeiter  gesuföt.  Sa'iifa&kennt-

nisse müssen  gegeben  sein. Sd'iier  miissen  mitgebra*t  werden.

Eine  t%lid'ie An- und Rüeise  ist mögliah.
Nähere  Auskiinfte  erteilt  in beiden  Fällen  das Aföeitsan'it

Landedc.

Eahnhof  Landeck  : An  alle  Ruheständler  der  OBB
Grippescbutzimpfung:  Die Sd'iutzimpfung gegen Giippe

wird  heuer  am 1. 2. 19(»6 in der Zeit  von  8 bis 8.30 Ubr

im  &hulzimmer  des Bahnhofes  Landedc  durd'igefiihrt.

Der  Krankenkassemitgliedsdhein  ist rnitzubringen.

Der  Bahnhofsvorstand

Tixolex  Landestheater

%nwföyl<a'u'lü)Li  Ön!kvfütu  Oherland  Achtung  !

Die nädxste  Vorstellung  im  Sonntaglandabon+iement  findet

a+n Sonntag,  den 23. 1. 1966,  um 20 Ulir  in den Kaminerspie-

leü  statt.  Zur  Aufführung  gelangt:  ,,Simone,  der  Hummer

und die Olsardine" von  Jacques Deval.

Eaföolisches  Bildungswerk  Landeck

Am  Montag,  den  24. Jänner  spricht  um  20 Uhr  im

Vereinshaus  Hochw.  Pfarrer  Krismer  und  zeigt  Licht-

bilder,  die  eine  wertvolle  Ergänzung  des  Lebensbildes

sind,  das uns  im  eineru  Vortrag  des Herrn  Provinzials

Hochw.  Pater  Bertold  Mayr  (Wer  war  ."ilit  Franz  Pfa-

ner  ?) dargestellt.  wurde.

Hohes  Alter

Am  21. Jänner  feiert,  Herr  Josef  Liner  in  Landeck

B,ömerstraße  9 seinen  90. Geburtstag  in völliger  geistiger

und  körperlicher  Frische.

Zwei  beliebte  Lehrerinnen,  die sich seit  vielen  Jahren

um  die  Ifüider  besonders  annehmen,  feiern  ebenfalls  liohe

Geburtstage.  So Frau  8ahu1rat  Elsa  8turm  aris Landeck

füe am 26. Jänner  1966  ihren  75. Geburtstag  feiert  und

die beliebte  8r.  Direktorin  der  Lehrerbildungsanstalt  Zams

Hofrat  Dr.  Sebastine  (Maria)  Obergasser,  füe am 2. Feb-

ruar  1966  ihren  80. Geburtst,ag  feiert.  Wir  wünschen  alles

Gute  und  weiterhin  viel  Gesundheit.

Bei  der  am 6. tITänner  abgehaltenen  Jahresversammlung

der  Naturfreunde  Ortsgruppe  Landeck,  konnte  Obmann

Wyhs  u. a. LA.Lettenbichler  sowie  Landessekretär  Mössin-

ger begrüßen.  Aus  dem  Tätigkeitsbericht  des Obmannes

konnte  ersehen  werden,  daß im abgelaufenen  Vereinsjahr

das  Vereinsrodelrennen,  ein  Frühjahrskränzchen,  14 Berg-

wanderungen  neben  6 Ausschußsitzungen  abgehalten

wurden.  Zahlreich  war  auch  die  Beteiligung  an  der  Landes-

rodel-  und  Schimeisterschaft  in  Raitis,  wo die  Rodler  be-

kanntlich  große  Erfolge  erzielen  konnten.  Viele  Mitglieder

benutzten  auch  füe  einmalige  Gelegenheit,  ihre  Ferien

im  Naturfreundeheim  8an  Mauro  Mare  an der  Adria  zu

verbgen.  Hier  steht  bekanntlich  für  die  Mitglieder  ein

eigener  8trand  zur  Verfügung.  'Verschiedene  Anschaffungen

beweisen, daß die Vereinsbeitr%e  gut verwendet wurden.
Mit  Obmann  Wyhs  wurde  der gesamte  Ausschuß  wieder

gewählt.

Besonderen  Dank  sprach  der Obmann  der Gemeinde-

vertretung,  dem  Verkehrsverein,  den Großbetrieben  und

GescMftsleuten  von  Landet"k  und  Zams  für  ihre  Unter-

stützung  aus.

Einige  8tunden  fröhlichen  Beisammensems,  beendeten

die harmonisch  verlaufendö  Jahreshauptversammlung.
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Unsere  verehrten  Gäste  laden  wir  herzlich  zum und  jeden  Sonntag  zum  gemütlichen

am  22. Jänner  1966  ein.

Familie  Pircher

5-Ub:r-Tanz-Tee

Gastbof  Arlberg

Viehvexsicherungsverein  Landeck.  Die Viehver-
sicherungsbeiträge  fiir  Jänner  1966  sind  in der Zeit  vom
22.  bis  31.  Jtinner  bei nachstehenden  Mitgliedern  ein-
zuzahlen  : Vorhofer  (für  Angedair),  Patsfö  (Perfuchs  und
Psrfuchsberg),  8cher1  (für  Bruggen).

Der  Obmann  Weisiele

Bezirksgerieht  Landeck

Beim  Bezirksgerictfö  Landeck  werden  die  8te11e des

Leiters des Gefangenhauses
und  dis  8te11e  einer

Aufräumerin und Gefangenhausköchin
neu  besetzt.

Ebepaare,  die un einer  Bewer'bnng  interessiert  sind,
mögen  sich  bei der  GescMftsstelle  des Bezirksge-
riclites  Landeck,  wo  nähere  Auskünfte  erteilt  werden,
melden.  Eine  Dienstwohnung  wird  beigeate1lt.

ßezirksgericht  Landeck

Abt.,  I, am 18. l. 1966

Vorbereitügskurs  für  Tiroler  Alpine
Der  Tiroler  8chiverband  führt  derzeit  einen  Trainings-

kurs  für  Jugendliche  in Nauders  durcb,  der  als Vorbe-
reitungskurs  für  die alpirie  Tiroler  8*imeisterschaft  sefö
soll.  Da.nk  des Entgegenkommens  der  8chiliftgesellschaft
8tab1esboden,  Nauders,  konnte  dieser  Kurs,  an dem  ins-
gesamt  23 Burschen  teilnehmen,  abgehalten  werden.

Österx.  Alpenvm"ein,  Sektion  Landeck

JuaiHiuuuiu;C:haft
Ämx  26. Jänner  wird  ein Liehtbildsrvortrag  ,Jlpen

in  Farben"  um  20 Uhr  im  Vereinshaussaal  gezeigt.  Der
Eintritt  für  diesen  farbenprächtigen  Diavortrag  ist  frei.
Es  wird  jedoch  um freiwillige  Spenden  gebeten.

Betriebsrodelrennen  der  Textil  X. G.
Am 16. Jänner fand das Betriebsrodelrerinen füi ausgezeifö-

neter  Bahn  yom  Thial  statt.  23 Damen  und  36 Herren  waren
am Start.  Das Rennen  verlief  unfallfrei.  Tagessieger  wurden:
Ingrid Kassegger mit 3.11,9 Min. und Johann Traxl mit
2.51,3  Min.  Die  einzelnen  Klassensieger:  Damen:  Ingrid  Kass-
egger,  Rosmarie  Partoll,  Agnes  Sd'imid,  Anni  Köfler.  Herren:
Peter Heiß, Johann Traxl, Max Paal, Fiitz  Hann und Hans
Zorn.  Ältester Teilnehmer war mit 69 Jahren: Karl Weg-
leiter.

Das S*irennen  findet  am 6. 2. 1966  statt.

Unter  dem  Ehrenschutz  von  Bürgermeister  Walter  Fraidl
führt  der  8V Zams  am 23. Jänner  1966  aeine  diesjährige

Vereinsmeisteirschaft  durch.  Bs  werden  zvei  Riesentor-
läufe  gefahren,  wobei  der 8tart,  des ersten  um  10.30  Uhr,
der  des zweiten  um  14 Uhr  erfolgt.

Nennungen  werden  im Cafe  Wachtbr,  Zams,  entgegen-
genommen.  Nennungsschluß:  Freitag,  21.  Jänner  I906,
20 Uhr.  Nachnennungen  können  auf  keinen  Fa,ll  betüt'k-
sichtigt  werden.

Die  Preisverteilung  findet  am Sonntag,  den  23. Jänner
nach  der  8port1ermesse  um  ca.  20  Uhr  im  Pfarrsaal
statt.  Anschließend  gemütlicheg  Beisammensein,  zu
dem  der  8V  Zama  alle  8port1sr  und  8portfreunde  recht
herzlich  einffidti.

Bei  dieser  Gelegenheit  dankt  der  8V  Zams  der  Gemeinde
und  allen  Geschä,ftsleuten  für  ihre  offenherzigen  8penden.

Vereinsmexsterschaft  dei  SC Pettneu
Bei  strahlendem,  wenn  auch  kaltem  Wettier  wurden  die

Klubmeisterschaften  von  Pettneu  auf  der  Tiroler  Meister-
schaftsstrecke  arisgetragen,  auf  'jener  8trecke,  auf  der
Mitte  Februar  Tirols  Alpine  ihr  Können  unter  Beweis
ste]len  wird.  Die  8tirecke  war  ungeführ  2.200  Meter  lang
bei einem  Höhenunterschied  von  rund  500 Metern.  Die
Damenstrecke  war  verkürzt.  Die  Pettneuer  Klubmeister-
se,haft  wurde  als Riesentorlauf  durchgefübrt.

Ergebnisse  : Männl.  Jugend  : l.  und  Klubmeister  ( I )
Matt  Alfred,  2,12,2;  Junioren:  l.  Gröber  (awa1d,.2,56,9;
A}lgetneine  Klasse  : 1. Burger  Martin,  2,14,2  ; Altersklasse  I  :
l.  Zangerl  Richard,  1,53,2  ; Weibl.  Jugend  : l.  Matt  Brigit-
te,  1,27,1  ; Damen  :l.  und  Klubmeisterin  Holzkneföt  Frieda
1,20,2.

8omit  konnte  sich  der  Jugendfahrer  Alfred  Matt,  der
im  alpinen  Rennsport  kein  'Unbekannter  mehr  ist, den
Titel  eines  Klubmeisters  vor  dem  östereichischen  National-
klasssefahrer  Martin  Burger  sichern.  Ein  schöner  Brfolg
dieses  jungen  Rennläufers,  zumal  der  Zeitunterschied  auf.
Burger  ganze  2 Sekunden  beträgt.

Stadt  - Ror1p1mmq#pvqrhnff  Tirrndeck-Zams
am 23. Jänner  1966  unter  dem  Ehrenschutz  des Herrn
Bürgermeisters  Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter.

Veranstalter  : Naturfreunde  Landeck  a Start  : 8esse11ift-
Bergstation  um  10.30  Uhr;  Ziel:  Perfuchsberg.

Klasseneinteilung  : Herren  : 12 u. 13, 14 u.  l!),  16  bis
18, 19 bis 36 Jahre,  37 u. älter.  Damen  : bis  18,  19  und
älter.  Zugelassen  nur  8port-  und  Tourenrodel.  Höchst-
gewicht 8 kg. Teilnahme auf eigene Gefahr ! Nenr4ge1d
8 IO.-.  Startnummernausgabe  Sonntag,  23. Jänner  1966,
9 Uhr,  Gasthaus  Arlberg.  Bennleitung  : Herren  Walser  -
Gstir  - Wyhs.  8chiedsgericht  : Konrad  Leopold  - Wyhs  -
Folie.  Preisverteilung  : Gasthof  Pircher,  15 Uhr.

Alle  Phdler  und  Rodlerinnen  von  Landeck  und  Zams
sind  herzlichst  zur  Teilnahme  eingeladen.  Nennungsschluß
Freitag,  21. tIfönner  1966  um  18 Uhr.

Anmeldungen  bei Obmann  E. Wyhs,  Landeck,  Tele-
fon  716, Sporthaus  Walser,  Landeük  und  Oafe Wächter,
Zams.
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Das  Zollwachabteilungsinspektorat  Landeck  wird  am

4. Februar  1966  unter  dem  Ehrensahutz  von  Nationalrat

Franz  Regensburger  die  diesjährige  8föimeisterschaft  in

Nauders  (Strecke  8tableshof-8chloßlift  Talotation)  aus-

tragen,  zu der  alle  Zollwachbeamten  im  Dienstbereich  der

J'inanzlandesdirektion  für  Tirol,  die Beamten  der  Bezirks-

hauptmannschaft  Landeck,  die  Beamten  der Bezirksge-

richte  Landeck  und  Ried,  die Beamten  des Finanzamtes

Landeck,  die  Beamten  der  -Bezirksforstinspektion  :Ried,

die Gendarmeriebeamten  des Bezirkes  Landeck  sowie  die

Angehörigen  des  Bundesheeres  des 8tandortes  Landeck

eingeladen  sind.

Die  Meisterschaft,  wird  als Biesentorlauf  durchgefiihrt,

wobei  der 8tart  um 14 Uhr  erfolgt.  Die  allgemeine  Lei-

tung  liegt  in  den  Händen  von  ZGIl'W. Rittm.  l.  Kl. Wierer,

Zeitinehmung  und  Eichiedsgerieht:  SC! Nauders.

Nennungen  sind  unter  Angabe  der Geburtsdaten  bis

spätestens  3. Februar  1966,  I8  Uhr,  sehriftlich  oder  fern-

mündlich  ('1'e1.0ö473/214)  andieZollwachabteilungNauders,
Post  Nauders,  zu riühten.

Die  8iegerehrung  und  ein  Ball  finden  ab 19,30  'Dbr

im  Hotel  ,,Tirolerhof"  in Nauders  statt.  (Bei  der Ball-

veranstaltung  darf  nicht  mit  8chisföuhen  getanzt werden !)

Nähere  Einzelheiten  bei der  Zollwachabteilung  Nauders.

Zwei  Fußball-Lehrfilme!

Der  8V  Landeck  lädt  alle  Aktiven  und  Freunde  zur

Vorführung  zweier  'Fußball-Lehrfflme  am  26. Jänner  1966

um  19.30  Uhr  im KAJ-Heim,  ein!

M AßS  CHNE  ID  E RI  I

KEILNosEN  Stubenböck
Sitx  Form  tleganx  Landeek - Tel. 677

Das gebt alle Mopedfabrer an:

Vür»Ju'if161i

Eine  grundsatzlid'ie  Ents*eidung  des Verwaltungsgerid'itshofes

Wie aus einer  Aussenduhg  des Kuratoriums  fiir  Verkehrs-

sid'ieiheit  (KfV)  zu  entnehmen  ist, hat der Verwaltungsge-

rid'itshof  ents*ieden,  daß durdi  das Mitftihren  einer  Frau  itn

sogenannten  ,,Damensitz"  ein  Motorfal'yrad  (Moped)  vor-

s*riftswidrig  verwendet  wird.  In der Praxis  läuft  diese Er-

kenntnis  darauf  hinaus,  daß der ,,Damensitz"  verboten  und

damit  unter  Strafandrohung  gestellt  ist.

Anlaß  zu  dieser  Entsföeidung  war  die Besföwerde  eines

Wiener  Mopedlenkers,  übar  den eine Strafe  verhängt  worden

war,  weil  er auf  seinem  Moped  eine Frau  im Damensitz  mit-

gefülirt  hatte.

Der  Bes*werdeföhrer  argumentierte,  ein Moped  sei kein'

Kraftfahrzeug.  Deshalti  würden  die Bestimmungen,  wona*

auf Motorrädern  bzw.  Motontollern  der Damensitz  verboten

ist,  für  ein Moped  ni*t  angevendet  w=rden.

Das  fiir  dieBeifuhgsverhandlung  von  derBehörde  eingeholte

Amtsgutaditen  entkräftete  dieses Argument.  Wohi  getten  Mo-

torEahrruder  nidit  als  Kraftfahrzeuge,  sie untezliegen  aber

hinsid'itlid'i  ihrer  Besdiaffenheit  und  Ausfüstung  den Bestim-

mungen  der StVO (S 66, Abs. 6); dariri heißt e-s, daß bei
Motorfahrrädern  eigene  Tretkurbeln  fiir  eine mitgefiihrte  Par-

son  wohl  nid'it  erforderlidi  seien,  daß dafiir  aber  geeignete

Fußstützen  vorhanden  sein müßten.

Aus  der  Anordnung,  wona*  Fußstiitzen  vorhanden  sein

rtfössen, ergäbe  si*  eindeutig,  daß der sogenannte  Damensitz

unstatthaft  sei, da ja sonst die Fußsfützen  ihren  Sinn  verlören.

Weiters  argumentiert  füe Behörde,  das Mißverhfünis  zwi-

sd;ien  dem  Fahrzeuggevid'it  und dem Gewidit  der  beförder-

ten  Person  bzw.  die natiirlid'ie  Labilität  des Motorfahrrades

lasse den  ,,Damensitz"  aus  Sid'ierheitsgründen  ni*t,  zu.  Die

Berufungsbehörde  sföloß  si*  dieser  Stellungnahme  an  und

untarstri*,  daß das Mitführen  einer  Frau  im Damensitz  eine

ni*t  verkehrsgemäße  Verwendung  des Mopeds  darstelle.

Absa'iließend  teilt  das  Kuratorium  für  Verkehrsssidierheit

(KfV)  mit,  daß diese  Entsdxeidung  s*on  deshaIb  begfößt

werden  miisse,  weil  der  Unfallanteil  der  Mopedfahrer  sehr

hod» sei. So staföen in einem  Jahr 207 Mopedlenker bzw. Bei-
fahrer.  Im glei*en  Zeitraum  kamen  in  Personenkraftwagen

394 Personen  um.  Verletzt  wurden  11.737  Mopedbeniitzer,

in Personenwagen  waa'aen es 17.439.  (KfV3

8uche  für  eigenen  Gebrauch  alten  Bauernschrank,

!'ruhe,  Spinnrad,  Pendelstanduhr  oder  Hän-

qeuhr.  Die  8achen  können  aufö  stark  beschädigt

sein,  fehlende  Teile  sind  kein  Hindernis.

FRANZ  KERN,  LANI)EOK,  ADAMHOFGASSE  14

Inslüllalionen

llchl-  und KrÖünlagen

m soliden Preisen

E le  k t ro  u n te  r n e h m e n

Al«HS SCHuTTER
F1ie8 hei Lander,k - Riif (15442-ti2118

Wöhrend des Rodelrennens aul der Thiüls1recke isl der Weg

von 10.:ffl - 12 Ilhr gesperrl.
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TW'V  Landeck Montag,  24. 1.:  hl. Timotheus  -  -

Wir  macheri  unsere  ' Kampfmännschaft  darauf  d'e Armen Seelen. .

üufmerksam,  daß die Turnerschaft Landeck Turnab'ende  ();ensga.  25, 1,,. Beke,hrung  'des hl. Paulus--  19,30'  Uhr-

für Frauen, Mädchen, Burschen und Herren veranstaltet. -Jugendmesse (Burs*en)  fi3aa Gottfried  Zangerle'.

, DieTeilnahmederKampfschwimmerinnenund-schwimmer Mi,oCb,  2,  ,  hi. Polykarp.-  6A5uhr  SföulmeSse

wird als Ersatz für fehlendes Wintertraining dringend für  verlassene  Priesterseele,
. empfohlen.   :  Der  Ausschuß.

Donnerstag,  27. 1.: 6.45 Uhr  hl. Messe'fiir  Lebende  und

Cb1tbA;C!uLüai!lc:!4nung än- de! Pfaffk'T €be Pe!j4-n  Verstorbene.  der Farnilie  Erhart  un,d Verwandts*aft.  '

Son'fag> 2' j.: .s. Sonntag na' Ers'e'nung des Herrn -  Freitag, 28. 1.: 6.4g Uhr hl. Meise für Jos. Zirnmermann

6.30 Uhr hl. Messe für Familie Grufür; 8.30 Uhr hl. Messe (Stampfle).

fiir die Pfarrfamilie; 9.30 Uhr hl. Messe fiir Johann Plan-
kensteiner;  19.30  Uhr  hl. Messe für  Aloisia  Regensburger.  S""sfag, 29'a j.; hL F"anz von Sales -"45  Uhr hla MeSse

Montag,  24.  1.: 6 Uhr  hl. Messe  für  Frie'dolina  Hauser;  f'  Famfüe Jollalln Handle und K'nde'
7.15 Ulir hl. Messe für Josef Auer; 8 U& hl. Messe fiir Josef Arzti.  Dienst:  za. t.  19s6 (nur  be0r W,,kl,lcher  Dr,lngl0l@h,e,lt,

Sfö'mpfÖßL landeck:Zams-Pians:Med.-R.Dr.G.Decristoforo,Pians,Tel,64l1l

Dienstag, 25. 1.: 6 Uhr hL Messe für Franz Braunhofer; st. Anton-Pettneu  : Dr. M. Schwendingeri  8ti.  Anton  a. A.

7.15 Ulir  hl. Messe  fiir  Romed  Albertini;  8 Uhr  hl. Messe  Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.- Friedriüh  Kunozicky,  Pfunds

für  Frieda  Suitner.  . Prutz-Ried  i Dr. Het,henberger,  Sprengelarzt in Pmtz

Mitttnocb  26. 1.: 6 Uhr  hl. Messe fiir  Frieda  und Amalia  Na=ch" Mu'Orb@ratung= Mon'g' 2' L' u - lo "'

'Kurz; 7.15 tJhr hl. Messe für Franz Pöll; 8 Uhr hl. Messe ::waga"'a-pSot:hr:"iene ;:n(La"no-deo' =s")"aR;  210/424  

als Jahresmesse für Johann Atterförunner. '

Donrterstag, 27. 1.: 6 Uhr hl. Messe für Konrad und Maria Nebenberufüche  oder  hauptberufliche

a ?illi; 7.15 Uhr hl. Messe fiir verstorfüne Mutter und Schwe- MiisLuibcitcr  ,Jüi guter  Entlohnung  geBllch,

ster; 8 Uhr hl. Messe als Jahresmesse fiir Ernst Thurner.

Freitag,  28. 1.:  6 Uhr  hl. Messe für  verstorbene  Söhne  Kof-  8""r"'H'e  "l]gebo'e  an d'e Verwaltung
ler;  7.15 Uhr  hl. Messe für  Nik.  und  Monika  Höllrigl;  8 Uhr

hl.  Messe Eiir verstoföene  Eltern  Nöbl.

Samstag,  29. 1.:  6 Uhr  hl. Messe na*  Meinung;  7.15 Uhz

M.  Messe na6  Meinung;  8 Uhr  hl.  Messe na*  Meinung.

Ein groBes Sortlment  in

' Sehihosen, Sehipullover und Roll-

kragenpullls  in allen Farbenflnden  Sie im

Gotteidienstordnung  in  der  Pfarrki:rche  Landeck

Sonntag,  23. 1.:  3. Sonntag  nach Ersdieinung  des Herrn  -

6.30 Uhr  hl. Messe  nach Meinung;  8.30 Uhr  hl. Messe  für

die Pfar,rfamilie;  9.30 Uhr  hl. Amt  fiir  Maria  StrehIe;  1l  Uhr

hl. Messe  fiir  Franz,  Anna  und Heini  !xhrott;  19.30  Uhr

Standesmesse für Josef Straudi.

Montag, 24. j.:.hl.  Timotheus -  6 Uhr Jahresmesse fiir

Ernst und Luise Guem; 7.10 Uhr Jahresmesse für Baumeister

Anton J%er; 8 Uhr Jahresmesse fiir  Olga Zange.rl.

Dienstag, 25. 1.: Fest Pauli Bekehrung -  6 Uhr Jahres-

messe fiir  Barbara Fritz;  7.10 Uhr Jahresmesse für Josef Tilg;
'8 Ulir  hl. Messe fiir  Emma  I-Iille.

Mittwocb,  26.  1.: hl. Polykarp  -  6 Uhr  hl. Messe  für

'varstorbene Elterffi Hosp; 7.10 Uhr 1. Jahresamt für Fran-
ziska  Gröbner;  8 Uhr  Stiftmesse  nadx Meinung.

Dowerstag,  27. 1.: hl. Johannes Chrysostomus -  6 Uhr
Thl. Messe  für  Familie  Cusfö;  7.10 'Uhr  hl. Messe  für  öine

Verstorbene;  8 Uhr  hl. Messe für  Tobias  Mader.

Freitag,  28.  1.: hl. Petrus  Nolascus  -  6 Uhr  hl. Messe

-ftir Jakob und Kathi Loretter; 7.10 Uhr 3. Jahresamt fiir
Pranz  Strolz;  8 Uhr  hl. Messe nach  Meinung  R.

Samstag,  29.  1.: hl. Franz  von  Sales  -  6 Uhr  l'il. Messe

ffir  Ernst  Rudig;  7.10 Uhr  hl. Messe na*  Meinung;  8 Uhr

Jahresmesse fiir Heinrich  Sföoiswohl; 17 Uhr Bei*tgelegen-

beit;  19.30  Uhr  Beginn  des Einkehrtages  der Frauen  mit  Vor-

trag  in der Kirche  und  Beidxtgelegenheit.

Gotteidienstordnung  in  der  Pfarrkir'cbe  Bxuggen

Sonntag,  23,  1.: 3. Sonntag  nadi  .Ers*einung  -  7 Uhr

M. Messe fiir  Erüst  Rudig;  9 Uhr  Betsingmesse  für  die Pfarr-

-gemeinde;  19.30  Uhr  hl. Messe na*  Meinung  (Asföer).  '

Geschäftszahl  E 1296/65

Versteigerung

Am  2. Februar  1966,  um  9 Uhr,  verden  in  Landeck,

Bezirksgericht

l Personenkraftwagen,  Marke 8koda,  Bauja3r  1960

öffentlie,h  versteigerti.

Bezirksgeriehti  Landeck,  VllzAbt.,  am  19.- l.  196Ö

Lu n g e nfa  c h a rzt

Dr. Hubert Eberl

ordiniert  wieder

ab Dienstag,  den 25. Jänner  1966
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Auto-

Motorrad-

Traktor-Kurs

K u r s b e g i n n am 25. iänner 1966
16 Uhr  Einsch:reibung

Landeck,  Spenglergasse

@]€lffl

I  N H.  : F E R D. H  U  B E R

Landeck

Antr%e können bei der Bezirksbaupttqannschaft
'bereits  eingereicht  werden.

Eille EinSp(jfUng
oönegleicöen

4 kg  das  sind  z.  B.  : 6 Schihosen  oder

2 Anzüge

xtur  S 60.-

Halstüoher  - Krawatten  - Handschuhe  gehen

zur  Auffüllung  des  Gewichtes  GRjlTIS  mit.

Man  soll  im  Leben  niühts  unversuchti  lasgen.

Sie  werden  gtaunen,  vie  raich  uxid  sauber  die

Automaten  arbeiten.

Daher  dag  nächatemal  in's

HORGE4EHTRUM
0HEMI8C!HE  R,EINIGUNG

- vis  a vis  Lenfeld

LANDECK

A B T E Il  U N G S l E IT E R I N
(gelernte  Verkäuferin)  zu  besten  Bedingungen  gesuchti.

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes.

Rivalen  in einer  fliegenden  Festung.  Mit  Steve  MO Queen,
Robert  Wagner,  8hi1ey  Anne  Field,  Crawfojd  u.  a.

Frettag,  21. Jänner  19.45  lJhr  Jv.

und der Amaxonas srihweigt
Abenteuer  in  Brasiliens  Urwald  mit  : Barbara  Rüttingi  Harald
Leipnitz,  Oswaldo  Loureiro,  Angela  Bonnati  u. a.

8amstag,  2!.  Jänner  '  17  u. 19.45  Uhr  16  J.

Gir s Giris Gir s
Liebesfilm  inn  Star  und  Sühlager  mit,  : Elvis  Presley,  Jeremy
81ate.  Laurel  Goodwin.  Stelle  Stevens  u. a.

Sonntag,  23. Jänner  14,  17 u. 20 Uhr
Montag,  24. Jänner  19.45  uhr  14 J.

Jetxt wird abgereehnet
Wildwestdrama.  Mit  : Joffi  Ireland,  Wayne  Morris,  Dorothy
Malone,  Chaney  Tierney,  Myama  Dell  u.  a.

Dienstag,  25. Jänner  19.45  uhr  Jv.

Grenzkämpfe  im  Türkenkrieg  mit  : Edmund  Purdon,  Jberto
Farnese,  Georgia  Moll  u,  a.

Mittwoch,  26. Jänner  19.45  uhr  Jv.

Der  Komodo:xae
Männer  am  roten  Telefon.  Luftwaffensühauspiel  mit  i Rock
Hudson,  Rod  Taylor,  Mary  Peaüh,  8u1ivan,  Silva  u. a.

Donnerstag,  27. Jänner   19.45  Uhr  . Jv.

Ab  Freitag,  28. Jänner:

Weg m die VergüngentieiI



G e m  e i n a  e b  l a t  t a 22. Jmner  1966

SensatioueNN  für  Jedexaumauu

Seblüßverkaüfvom28J.  - 12.2.I1966

1ö2.  -  jetxt 129-  -

nur 196.  -

430.  -  jem 345.  -

Wolldecken  275.  -  jetff 220.  -
140x190  cm,  Jaquard,  80NDEPOSTEN

Wolldecken  390.  -  jetff 295.  -
140x190  am,  einfärbig  mit  Samtband

Autodecken  21ö.  -  Q  147.  -
1:10x160  cm,  Wolle,  Franspn

('npnimsrlprkpn
180x190  cm,  schöne  Mutiter

Steppdecken
Wonftillung,  Brokat

Rheuma-Steppdecken  6';J5. -  j8trt 395.  -
140x190  am,  reine  Schurwollfüllung

Rheumara-Stopp
Schurwollfüllung,  mod.  Muster

Matratzenschoner
Wollfffllung,  Sonderposten

Matratzen  520.  -  jf!!2t 450.  -
Federkern,  l[i  Jahre  Garantie

Bettumrandungen,  Bouclö  624.  -  j8t2t 570.  -
Flanen-Leinföcher,8onderposten!»6.  -  jetxt 42.  -
Flanell-Leintücher,  schöne  Muster  20o/o verbilligt
Gebirgsleintuch  26.!)O jföff  22.80
löO  cm,  gebleicht

Leintueh
150  cm,  mittel[ädig,  vorgewaachen

Spezialleintuch
150  üm,  vorgekoühti

Blumen-Volldamast  iso cm

Seidenbrokatdümast
130  cm,  für  2 Bettbezüge,  bunt

Dama!!treste  pr.  Meter  SchlagerpreiS
VorhangreSte  per  Kilogramm

Weisswarenreste  pey  Kilogra.mm

Polster  gefffllt,  ScMager
70x80  cm

Federn  u. Daunen

nur 89.  -

27.öO jstit  24.80

31.70 jet;ff 27.80

37.!)O jeffit 29.50
20o/o verbilligt

12.-
62.-
45.-

nur  90.  -

5o/o verbilligt

Pesjak  SparbrieNe

fiir  Brautausstattungen

Bettwarpnb.»vnq

Damen-Pullover,  Schlagerpreis
reine  Wolle

Damen-Pullover  179.  -  j(tff 128.  -
Rolnkragen, Morino
Damen-Pul}over
Rollkragen,  Lambswoo]

nur  58.  -

2!9.  -  jetzt 179.  -

Damen-Pul}over.  Shetla.nd

Damen-Pulli
Cashmilon.  alle  Farben

Damen-Jacke,  Dralon  - 179.-  j(tZt 120.
Damen-Jacke,  Shetland  279.  -  jfö2t 179.
Damen-Set,  reine  woue  a 418.  -  jetrt 246.
Damen-Unterkleid,  Schlagerpreis  49.50  Q  29.
Perlon  mit  Spitze

Damen-Halbunterkleid,  Perlon  69.  -  j(t)!( 38.
Damen-Unterkleid,  bedruckt  85--.j(!tff  39.'50
Damen-Unterkleid  99.-  jfö2r 65.
Perlon  mit  reic}ier  8pitze

Damen-Garnitur,  maeo  69.50 jat2t 52.50-
Damen-S1ip,  Schlagerpreis  ,g,so jetrt  6.90
Baumwolle

Damen-Schlüpfer
Perlon  mit  Spitze

Damen-Schlüpfer,  Sonderposten  14.50
mit  Bein

Damen-Schlüpfer,  reine  Wolle  49;50  j'tzt  29.50
Damen-Spitzenüberziehhose,  Helanca  nur  29.50

Danien-Strumpfhose,  Helanca  59.  -  jfö2ü 38.50
Kinder-Strumpfhose,  Helanca  42.  -  j8tit  29.
Kinder-Stutzerl.  He1anca  nur  18.50

Kinder-Pyjama,  maco  63.  -  jetrt  45.
Kinder-Schlüpfer,  Sonderposten  nur  6.90
Baumwolle

Kinder-Pullover,  reine  Wolle  120.  -  j8t2t 82.
Kinder-Set,  Dralon  212.  -  jBtIt 145.

Herren-V-Pullover,  reine  Wolle  228--  j8t2t 159-
Herren-Pelzhose  lang,  Sch1ager  nur  43.50

Herren-Wo1lsockets  29.50 j8t2t 23.
Herren-Wollstutzen  39.-  jf!(2( 28
Handschuhe  mit  Strickleiste  nur  28.
Damen-Perlonstrümpfe,  Sch1agerpreis  nur  6.90
I  a nahtlos

239.  -  jetxt 158.  -
nur  95.  -

xa.üo jem  15-  -

Ttivtilhmqs

Landeck,  Marktplatz  1 - Telefon  9195 Maisengasse  16  - Telefon  598


